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rütipp
Mitarbeitende 
stellen sich vor
Mael Meier
Cyber-Security Student, Hobby
sportler und Eishockeyfan
Meine Berufsbezeichnung:
Jugendarbeiter
Meine Aufgabenbereiche als Ju-
gendarbeiter:
Ich organisiere gemeinsam mit 
Martin Trüb das Newland, wel-
ches Jugendliche bei regelmäs-
sigen Treffen und Events in Rüti 
zusammenbringt. Dazu gehört 
ausserdem die Teilnahme an re-
gionalen Events wie dem Brigh-
ter Jugendgottesdienst oder dem 
Chilägrümpi. Ausserdem arbeite 
ich mit Stefanie Porš und Martin 
Trüb gemeinsam am Konfunti, 
Konflager und Konfgottesdienst.
Was mich motiviert, in der Kirche 
zu arbeiten:
Mein Ziel ist es, im Newland 
einen Ort zu schaffen, an dem 
Social Media und andere Ablen-
kungen vergessen gehen, richtige 
Konversationen stattfinden, wir 
uns über unseren Glauben austau-
schen und gemeinsam in unserem 
Glauben wachsen können. Einen 
Ort, an dem sich jeder zuhause 
fühlen kann.
Das macht mir besonders Freude 
an meiner Arbeit:
Die wundervollen Menschen, die 
ich durch meine Arbeit kennen-
lernen darf.

Ostern – das Fest der Verwandlung
Und schon war er wieder weg, der 
farbenprächtige Schmetterling. Zu-
sammen mit meinem Bruder jagte 
ich ihm auf einer Wanderung in 
Kindertagen hinterher. Das klei-
ne Wunder einzufangen, war eine 
Übung ohne Aussicht auf Erfolg. 
Kaum glaubte man, ihn erreicht zu 
haben, flatterte er weiter – leicht, 
unberechenbar, frei. Auch wenn ich 
heute keinen Schmetterlingen mehr 
hinterherrenne, fasziniert mich ihre 
Wandlungskraft bis heute. Und je 
älter ich werde, desto mehr entde-
cke ich: Der Schmetterling hat er-
staunlich viel mit Ostern zu tun.
Ostern ist das zentrale Fest des 
christlichen Glaubens. Christen 
feiern die Auferstehung Jesu und 
damit die Hoffnung, dass der Tod 
nicht das letzte Wort hat. Ausge-
rechnet ein kleines Geschöpf aus 
der Natur kann dieses grosse Ge-
heimnis anschaulich machen. Denn 
der Weg des Schmetterlings gleicht 
einer erstaunlichen Verwandlung: 
Aus der kriechenden Raupe wird 
im Kokon scheinbar regloses Le-
ben. Alles wirkt still, fast wie ab-
gestorben. Doch im Verborgenen 
geschieht etwas Neues. Schliesslich 
bricht der Falter hervor und entfal-
tet seine bunten Flügel – leicht, le-
bendig und dem Licht entgegen.
Schon früh haben Christen in die-
ser Metamorphose ein Sinnbild der 
Auferstehung gesehen. Kirchenvä-
ter deuteten den Schmetterling als 
Bild für den Übergang vom Tod 
zum Leben. Auch in der Antike 
war er ein Symbol der Seele – im 
Altgriechischen bedeutet «Psyche» 
sowohl Seele als auch Schmetter-
ling. Die Vorstellung dahinter: Wie 
der Falter seine Hülle zurücklässt, 
so überschreitet das Leben eine 
Grenze, die zunächst endgültig er-
scheint.

Ostern erzählt genau davon. Der 
Tod Jesu am Kreuz scheint das 
Ende zu sein. Doch aus dem Dun-
kel des Grabes wächst neues Le-
ben. Die Auferstehung eröffnet eine 
Wirklichkeit, die grösser ist als das, 
was wir sehen können.
Vielleicht berührt uns der Schmet-
terling deshalb so sehr. In seiner 
Zerbrechlichkeit und Schönheit er-
innert er daran, dass Verwandlung 
möglich ist – in der Natur, im ei-

genen Leben und in der Hoffnung 
des Glaubens. Ostern lädt dazu 
ein, dieser Hoffnung zu trauen: 
Dass aus dem Dunkel Licht werden 
kann und aus dem Ende ein neuer 
Anfang. Wie ein Schmetterling, der 
plötzlich seine Flügel entfaltet.
Ich wünsche Ihnen frohe, Schmet-
terlings leichte und Christus geseg-
nete Ostern!

Stefanie Porš, Pfarrerin

ZH l651

Gottesdienst zum Karfreitag 
Freitag, 3. April, 10 Uhr, Kirche, mit Abendmahl

Gottesdienst zu Ostern 
Sonntag, 5. April, 10 Uhr, Kirche, mit Abendmahl und anschliessendem 
Eiertütsche

Die karge Gebetswand in der linken Seitenkapelle der Kirche verwandelt 
sich am Ostermorgen in eine blühende Oase.

Symbol auf unserer neuen Osterkerze  
© Ostersymbol, Hongler Kerzen Altstätten, www.hongler.ch
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Velobörse 
Samstag, 11. April, 9–15 Uhr, Amthausplatz

Bereits zum zehnten Mal lädt die 
Velobörse zum Stöbern, Kaufen 
und Verkaufen ein. Zwischen 9 und 
13 Uhr können Privatpersonen ihre 
Velos, E-Bikes, Kindervelos oder 
Veloanhänger vorbeibringen und 
den Preis selbst bestimmen. Wer 
ein Velo sucht, findet bis 15 Uhr 
eine abwechslungsreiche Auswahl 
an Occasionen.
Zudem können nicht mehr benötigte 
Velos direkt vor Ort zugunsten von 
«Velafrica» gespendet werden. 
Fachkundige Unterstützung ist je
derzeit vorhanden, und im Bistro 

warten feine Getränke, Kuchen und 
ein einfaches Mittagsmenü.
Die Velobörse wird von der refor
mierten Kirchgemeinde zusammen 
mit dem Velogeschäft Kurcz, Har-
ry’s Bike Shop und einem grossen 
Team engagierter Helfender organi-
siert. Wir freuen uns sehr auf Ihren 
Besuch!

Martin Trüb, Jugendarbeiter

Infos: martin.trueb@refrueti.ch  
oder 076 325 21 15

Weitere Infos unter refrueti.ch

Fiire mit de Chliine zu Ostern
Samstag, 4. April, 16.30 Uhr, Kirche

Ostern ist das Fest der Verwand
lung. So erlebt es auch die kleine 
Raupe Carla, die sich mit ihren Ge-
schwistern auf Entdeckungsreise 
macht. Zunächst ist sie viel zu neu-
gierig und hat zum Fressen gar keine 
Zeit. Doch dann begegnet Carla 
einem wunderschönen Schmetter-
ling und plötzlich steht auch ihr 
Sinn nach Veränderung. – Eine 
berührende, farbenfrohe Geschich-
te, die uns mitten ins Zentrum der 
Osterbotschaft führt: In die Hoff-

nung, dass im Leben Verwandlung 
möglich ist und aus Altem Neues 
sowie aus Totgeglaubtem Leben 
entstehen kann.

Stefanie Porš, Pfarrerin

Mit echter Verpuppung von der  
Raupe zum Schmetterling!

Altersempfehlung: Familien mit 
Kindern bis zur 1. Klasse

Im Anschluss: Oster-Zvieri, Basteln 
und Schmetterlings-Schminken

Seniorennachmittag
Donnerstag, 16. April, 14.30 Uhr, Tüchelsaal

Mathias Brechbühl, unser Sigrist, 
erzählt in einem Bild-Reisebericht 
von seiner einmonatigen Reise mit 
seinem Camperbüssli. Erst eine 
Woche Dänemark, danach wurden 
Freunde bei Hamburg besucht. Hier 
musste seine Frau wieder zurück-
reisen. Für ihn ging es wieder nach 
Dänemark, um die Fähre nach Nor-
wegen zu erreichen. Er fuhr die 
Küste mit den Fjorden entlang. Dort 
traf er einen Freund und dessen 
Sohn. Gemeinsam ging es weiter. 
Auch Velotouren und eine grosse 

Wanderung hat er unternommen. 
Zurück ging es von Oslo nach Kiel 
mit der Fähre und zurück nach Rüti.
Mathias Brechbühl ist auch als 
Fotograf tätig, da werden sicherlich 
viele schöne Bilder zu sehen sein. 
Lassen Sie sich überraschen!

Dagmar Rohrbach, Pfarrerin

Fahrdienst: Anmeldung gleichen-
tags bis 11 Uhr ans Sekretariat:  
055 240 25 37.

Trolltunga Norwegen

Jahresversammlung Förderverein  
Reformierte Kirche Rüti ZH
Mittwoch, 15. April, 19.30 Uhr, Tüchelsaal

Herzliche Einladung! – Alle Mitglieder, aber auch interessierte Perso-
nen sind zur Jahresversammlung des Fördervereins Reformierte Kirche 
Rüti eingeladen. Im Zentrum stehen die ordentlichen Vereinsgeschäfte 
sowie ein spannender Austausch mit Jugendlichen vom Newland. In 
einer moderierten Talk-Runde erfahren wir, was Jugendliche heute be-
wegt und welche Themen ihnen besonders am Herzen liegen.

Vorstand Förderverein

ANLASS

Gottesdienst mit Vorstellung  
von Pfarrer Christian Morf
Sonntag, 12. April, 10 Uhr, Kirche

Im Anschluss findet die ausserordentliche 
Kirchgemeindeversammlung mit der Wahl 
von Pfarrer Christian Morf statt. Danach 
haben Sie die Möglichkeit, Christian Morf 
beim Chilezmittag persönlich kennenzu-
lernen. 
Anmeldung zum Chilezmittag bis am 9. April: info@refrueti.ch oder  
055 240 25 37. Unkostenbeitrag: CHF 10

REMINDER
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Bringen Sie Ihr Talent ein –  
wir suchen genau Sie!

Durch Ihren freiwilligen Einsatz gestalten Sie das Gemeindeleben 
vor Ort aktiv mit. Sie sind Teil einer Gemeinschaft, lernen Neues 
kennen, begegnen Menschen mit unterschiedlichen Hintergründen 
und fördern ein lebendiges Miteinander.

Mitwirkung beim Seniorennachmittag

Beschreibung
Von Oktober bis im Mai treffen sich Senior:innen einmal 
im Monat zu einem spannenden Themen-Nachmittag. 
Als Freiwillige:r helfen Sie in unserem Team mit beim 
Einrichten des Saales, dem Vorbereiten eines Zvieris, dem 
Servieren und dem anschliessenden Aufräumen und Ab-
waschen – oder auch als Fahrer:in für Menschen, die nicht 
mehr so mobil sind.

Anforderungsprofil
Zwei praktische Hände, ein Kopf, der gerne mitdenkt 
und ein paar kreative Ideen hat, und ein Herz für 
Menschen, die auf ein erfahrungsreiches Leben zurück-
schauen können.

Zeitlicher Aufwand
Ein Einsatz beim Seniorennachmittag umfasst das ein-
stündige Vorbereiten am jeweiligen Vormittag wie die 
Präsenz von 14 bis 17 Uhr bei der Durchführung des 
Anlasses. Die Anzahl der Einsätze richtet sich nach Ihren 
zeitlichen Möglichkeiten.

Ihr Gewinn
In einem fröhlichen Team zusammen etwas erarbeiten. 
Wertvolle Begegnungen bei interessanten Themen. Die 
Dankbarkeit und Wertschätzung der Senior:innen für 
einen geleisteten Einsatz spüren – Zvieri inbegriffen.

Interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme bei Ruth 
Stocker: ruth.stocker@refrueti.ch oder 076 381 39 31

Senioren-Ausflug zur Ufenau
Donnerstag, 28. Mai, von 13 bis 19 Uhr

Wir fahren mit dem Car nach Rap-
perswil, laufen rund 10 Minuten 
zum Schiff und fahren zur Ufenau. 
Dort erwartet uns eine 1¼-stündige 
Führung durch die Sakralbauten. 
Wir erhalten einen Überblick über 
die Geschichte der Ufenau. An-
schliessend gibt es einen Zvieri vor 
Ort. Danach geht es zurück mit 
Schiff und Car.

Dagmar Rohrbach, Pfarrerin

Anmeldung bis 30. April ans Se-
kretariat: tanja.amstuz@refrueti.ch 
oder 055 240 25 37

Bitte geben Sie an, ob Sie ein GA 
oder Halbtax besitzen.

Abfahrt: Dürnten 13.15 Uhr,  
Tann Alterssiedlung Nauen 13.25 Uhr,  
Rüti Bahnhof 13.35 Uhr,  
Rüti Eichlinde 13.45 Uhr

Kosten: CHF 35

Flyer mit genauen Angaben liegen 
auf.

LUV-Workshop: tiefer ins Leben
Ab Freitag, 8. Mai, 19–21 Uhr, Altes Pfarrhaus

LUV bedeutet: «Dem Wind zu-
geneigt», sich ausrichten auf die 
Heilige Geistkraft. LUV ist ein bio-
grafischer Inspirations-Workshop 
aus sechs Einheiten, entwickelt für 
offene Menschen, spirituell Interes-
sierte und Christus-Sucher:innen. 
Teilnehmende reflektieren eigene 
Lebenserfahrungen, persönliche 
Einzigartigkeit und Sehnsüchte, um 
Kraftquellen und Gott im eigenen 
Leben zu entdecken. Der Workshop 
nutzt dialogische Elemente, Acht-
samkeit, Stille und kreative Im-
pulse aus Musik, Poesie, Bibel und 
Tagebuchschreiben. Ideal ist LUV 
für alle, die in einer komplexen 
Welt nach mehr Tiefe und persön-
licher Weiterentwicklung suchen.
Am Informationsabend erfahren 
Sie mehr über den Inhalt und Auf-

bau des Workshops. Die Etappen 
danach haben die bildhaften The-
men: Münze, Buch, Brücke, Musik, 
Risse und Schatz. Es empfiehlt sich, 
alle Kursabende zu besuchen. Die 
Teilnahme an einzelnen Workshop-
Etappen ist ebenfalls möglich.

Stefanie Porš, Pfarrerin

Info-Abend: Freitag, 8. Mai,  
19–21 Uhr

Workshop Daten: jeweils freitags,  
5., 12. und 26. Juni, 3., 10. und 17. Juli, 
19–21 Uhr

Ort: Bullingerstube, Altes Pfarrhaus, 
Amthofstrasse 12

Anmeldung bis Freitag, 1. Mai:  
stefanie.pors@refrueti.ch oder  
079 327 47 11

Adonia Musical «Rahab»
Mittwoch, 22. April, 20 Uhr, Mehrzweckhalle Blatt, Tann

Mit packender Musik und einer Botschaft voller 
Mut, Liebe und Sehnsucht erzählt das Musical 
«Rahab» die Geschichte einer der faszinierends-
ten Figuren der Bibel. Ein Konzerterlebnis für 
die ganze Familie, mit Herzblut und Leiden-
schaft inszeniert vom Adonia Teens-Chor mit 
Live-Band! Eintritt frei, Kollekte.

Stefanie Porš, Pfarrerin

TIPP



Agenda

Sonntag, 29. März 2026
Kirche, 10.00 Uhr
Gottesdienst  
zum Palmsonntag
mit Abendmahl
Pfarrerin Dagmar Rohrbach
Musik: Andreas Zwingli
Kollekte: Religionsunterricht 
Tessiner Landeskirche

Dienstag, 31. März 2026
Kirche, 19.00 Uhr
Friedensort
Pfarrerin Dagmar Rohrbach

Mittwoch, 1. April 2026
Zentrum Breitenhof, 10.00 Uhr
Gottesdienst  
zur Wochenmitte
mit Abendmahl
Pfarrerin Dagmar Rohrbach

Donnerstag, 2. April 2026
Ref. Kirche Dürnten, 19.00 Uhr
Abendgottesdienst  
zum Gründonnerstag
Essen mit Abendmahl
Anmeldung erwünscht bis  
30. März: Pfarrer Edzard Albers, 
055 240 14 63

Freitag, 3. April 2026
Kirche, 10.00 Uhr
Gottesdienst zum Karfreitag
mit Abendmahl
Pfarrerin Stefanie Porš
Musik: Anita Grob, Trompete 
und Edith Oess, Orgel
Kollekte: Bedrängte Christen

Samstag, 4. April 2026
Kirche, 16.30 Uhr
Fiire mit de Chliine zu Ostern
Pfarrerin Stefanie Porš

Sonntag, 5. April 2026
Kirche, 10.00 Uhr
Gottesdienst zu Ostern
mit Abendmahl
Pfarrerin Dagmar Rohrbach
Musik: Andreas Zwingli
Kollekte: HEKS, ökumenische 
Kampagne
Im Anschluss: Chilekafi und 
Eiertütsche

Mittwoch, 8. April 2026
Tüchelsaal, 9.00 Uhr
Café International
Isabelle Fuhrer

Samstag, 11. April 2026
Amthausplatz, 9.00–15.00 Uhr
Rütner Velobörse
Martin Trüb

Sonntag, 12. April 2026
Kirche, 10.00 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Christian Morf
Musik: Andreas Zwingli
Kollekte: Religionsunterricht 
Tessiner Landeskirche

Kirche, 11.15 Uhr
Ausserordentliche Kirch
gemeindeversammlung
Im Anschluss: Chilezmittag

Mittwoch, 15. April 2026
Tüchelsaal, 14.30 Uhr
«Zeit für Begegnung»

Donnerstag, 16. April 2026
Tüchelsaal, 14.30 Uhr
Seniorennachmittag
Pfarrerin Dagmar Rohrbach

Samstag, 18. April 2026
Kath. Kirche, 18.00 Uhr
Taizé Feier
Pfarrerin Dagmar Rohrbach

Sonntag, 19. April 2026
Kirche, 10.00 Uhr
Gottesdienst
Pfarrerin Dagmar Rohrbach
Musik: Edith Oess
Kollekte: Cevi Entwicklungs
arbeit Horyzon

Zentrum Breitenhof, 11.30 Uhr
Seniorenmittagstisch

Sonntag – Freitag,  
19.–24. April 2026

Konflager in Schwanden BE
Pfarrerin Stefanie Porš,  
Martin Trüb und Mael Meier, 
Jugendarbeiter

Mittwoch, 22. April 2026
Mehrzweckhalle Blatt, Tann, 
20.00 Uhr
Adonia Musical «Rahab»

Sonntag, 26. April 2026
Ref. Kirche Dürnten, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Dürnten
Pfarrer Mathias Rissi
Musik: Heidi Brunner
Kollekte: EKS Fonds für 
Frauenarbeit

Montag, 27. April 2026
Kirche, 19.00 Uhr
Herzensgebet
Pfarrerin Stefanie Porš,  
Regula Romann Vassalli und 
Peter Imholz

Dienstag, 28. April 2026
Kirche, 19.00 Uhr
Friedensort
Pfarrerin Dagmar Rohrbach

Abschiede
Karin Aeberli (1973)
Lindenbergweg 3

Werner Baur (1941)
Widenweg 11

Hanna Forster (1924)
Bad Säntisblick, Waldstatt

Ruth Anna Frank (1954)
Fägswilerstrasse 43

Ernst Hänseler (1949)
Bergacherstrasse 48

Gertrud Kläsi (1934)
Schöneggstrasse 11b

Erika Kläusli (1941)
Breitenhofstrasse 12

Adrian Siegrist (1972)
Neuguetweg 5

Verdankung Kollekten
1. Februar – CHF 785.00
MEOS Interkulturell

4. Februar – CHF 99.00
Breitenhof Jahreskollekte: 
AVC Schweiz (Aktion für 
verfolgte Christen)

8. Februar – CHF 328.10
TDS Aarau

22. Februar – CHF 112.00
Zwinglifonds (Kollekte 
Zürcher Landeskirche)

1. März – CHF 643.50
Hope Sozialwerk

Regelmässige Anlässe
Frühgebet
Dienstags, 6.30 Uhr, Kirche
31. März, 7., 14., 21. und 28. April 
2026

Hauskreis Tankstelle
Donnerstags, 19.00 Uhr, Altes 
Pfarrhaus
2. und 30. April 2026

Adressen

www.refrueti.ch

Sekretariat

Amthofstrasse 12
Öffnungszeiten:

Mo–Do, 8.30–11.30 Uhr

Nadia Brechbühl 055 240 25 37
nadia.brechbuehl@refrueti.ch

Tanja Amstuz 055 260 28 64
tanja.amstuz@refrueti.ch

Pfarrteam

Stefanie Porš 055 240 25 77
stefanie.pors@refrueti.ch

Kind und Familie, Konf,  
Allianz, OeME und rütipp

Dagmar Rohrbach 055 240 15 41
dagmar.rohrbach@refrueti.ch

Seniorinnen und Senioren,  
Friedensort

Jugend und junge Erwachsene

Martin Trüb 076 325 21 15
martin.trueb@refrueti.ch

Newland

Mael Meier
mael.meier@refrueti.ch

Katechetikteam

Angelika Günther 076 469 23 42
angelika.guenther@refrueti.ch

Thomas Schönenberger 079 629 19 30
thomas.schoenenberger@refrueti.ch

Sigristenteam

Mathias Brechbühl 076 459 11 11
mathias.brechbuehl@refrueti.ch

Vermietungen

refrueti.ch/ueber-uns/miete-mich

Impressum

Der «rütipp» ist eine Beilage 
der Zeitung «reformiert.» 
und erscheint monatlich.

Redaktionsadresse

ruetipp@refrueti.ch

Der nächste rütipp  
erscheint am  

24. April 2026.
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Die Kirche ist offen für Sie.

Drucksache

myclimate.org/01-24-625131

Taizé Feier
Samstag, 18. April, 18 Uhr, Katholische Kirche Tann

Sie sind herzlich zu einer Stunde der Besinnung eingeladen. Wir singen 
meditative Taizé-Lieder, hören auf Texte und Input. Sie können die Lieder 
kennenlernen, wenn Sie schon um 17 Uhr kommen. Mitwirkende: Daniel 
Eichkorn, Dagmar Rohrbach und Andreas Zwingli.

Dagmar Rohrbach, Pfarrerin


